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Grohherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
«>0 <>0o

Freitag , den 2 . Februar 1894.

Abonnements - Vorlltilunzi.

Posse iil drei Akten, nach einer Idee von W. Jakoby von Karl Laufs.
Regie: Dircctor Hancke.

Herr Reiff.
•)
ssran Bichler.
Fräulein Engelhardt.
Herr Höcker

P ersonen:
Philipp Klapproth
Ulrike Sprosser, Wittwe, seine Schwester

Franziska, | d-« » Töchtcr
Alfred Klapproth
Ernst Kießling, Maler Herr Panzer
Fritz Bernhardy Herr Waldeck.
Jojephiue Krüger, Schriftstellerin Frau Höcker.
Schöller, ehemaliger Musikdirektor Herr Kempf.
Amalie Pfeiffer, feine Schwägerin Frau Kachel-Bender.
Friederike, ihre Tochter Frl . Schweudemanu.
Engen Dümpel Herr Brehm.
Gröber, Major a D Herr Mark.
Jean , Zählkellner joerr Hallego.
Ein Kellner Herr F. Hancke.
Ein Blumenmädchen Fräulein Meyer.
Gäste Herren Benedict, Hnnkler  k .

*) Ulrike : Fräulein Lieder , vom Stadttheater in Zürich, als Gast.

Ansang: halb sieben  Uhr. Ellve: gegen neun Uhr.
Kasse - Eröffnung : G Nhr.

Kontraktlich beurlaubt:  Herr Oberländer.

Kleine Preise:
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Logen III . i I. Abth. 21 - ^
Rangs j II . „ 1 Jb.  50  9%

Balkon-Stehplatz . . 2 Jk  50

Parterre-Stehplatz . . 1 Jh.  50  üji.

III . Rang Seite . . 11 — A

IV. Rang Mitte . . -Jk 70 <%
IV. Rang Seite . . - Jk 50 ^

Damit an der Kasse durch Geldwechselnkein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld

angenommen.
Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Verstellung von

11 — 1 Uhr und an der Abendkasse , die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten

nur  von  3 — 41 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  stau, ^tur  für  Aus¬

wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens biö {/4  Stuude
vor Anfang der Vorstellung zuriitfgelegr

Vormerkungen  woUe» gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das

Vormerkbüreau des ^ rofih. Hofthearers gerichtet werven, raijetve iit mit Ausnahme ver Sonn - und

Feiertage  täglich  von 8 — i  ü Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.
Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-

karten  werden an der Abendkasse' nicht mehr zurückgenommen.

5ouli tag , den 4. Februar.  Fastuachts -Vorstellung außer Abonnement zu kleinen Preisen.

Neu cinstudirt:  Mein Leopold!  VolkSstnck in drei Akten von Adolph L'Arronge.
Musik von Dt. Bial.
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